
Die Schweiz
In der Schweiz gibt es viele Bräuche, denn Ostern wird von Kanton zu Kanton
unterschiedlich gefeiert. Die Eiersuche ist im ganzen Land bekannt, aber in einzelnen
Regionen gibt es unterschiedliche Traditionen, die gefeiert werden.
In Mendrisio (Kanton Tessin) finden jedes Jahr in der Karwoche (mit dem
Palmsonntag beginnende Woche) "Osterprozessionen" statt. Am Gründonnerstag
und Karfreitag wird oft die biblische Passionsgeschichte bei den Umzügen dargestellt.
In Nyon, nahe Genf, werden die Brunnen mit Blumen, Zweigen, Bändern und farbigen
Ostereiern dekoriert. Ein alter deutscher Brauch.
Eine weitere uralte Tradition im Kanton Wallis ist die Verteilung von Brot, Käse und
Wein. Und in Luzern gibt es jedes Jahr Osterfestspiele und Osterkonzerte.

Mexiko
Bei den Mexikanern dauert Ostern fast zwei Wochen an und hat den Charakter eines
Volksfestes. Die Straßen werden mit Girlanden und Lichterketten beschmückt, überall
ist Musik zu hören und tanzende Menschen sind in Osterlaune überall zu sehen.

Philippinen
Eine bekannte Ostertradition in den Philippinen ist, wenn am Ostermorgen die
Kirchenglocken läuten, dann fassen die Eltern ihren Kindern beim Kopf und heben sie
freudig hoch. Sie glauben daran, dass die Kinder dadurch größer werden. Hasen und
bunt bemalte Ostereier gehören in den Philippinen natürlich auch dazu.

Ostern ist das Fest der Auferstehung Jesu Christi. Nach einem langen Winter ist
Ostern in Deutschland für viele Familien der erste Anlass, im Freien zu feiern.
Ostereier suchen, die frische Frühlingsluft genießen und Traditionen und Bräuchen
nachgehen. Doch wie wird Ostern in anderen Ländern gefeiert? Wir blicken in andere
Länder und ihre Bedeutung von Ostern.

Das Osterfest in anderen Ländern
Wie wird Ostern international gefeiert?



Australien
In Australien gibt es den Brauch, dass Paare, die sich an Ostern verloben lassen,
fließendes Wasser aus einem Bach schöpfen und diese bis zu ihrem Hochzeitstag
aufbewahren. Bevor das Paar sich dann zur Kirche begibt, besprengen sie sich
gegenseitig damit. Das soll ihrer Ehe viel Glück bringen.

Schweden
Frauen, die unbedingt ihren Liebsten erobern wollen, gehen in Schweden nachts
heimlich an eine Quelle, um das Osterwasser zu holen. Gemunkelt wird, wenn der
schlafende Liebling mit dem Wasser besprengt wird, dem Zukunftsglück nichts mehr
im Wege steht. Ein romantischer Brauch!
Außerdem ist es üblich, dass Ostern mit Feuerwerkskörpern und Lärm begrüßt wird
und manche Schweden sich als "Osterweiber" verkleiden: Sie rennen mit langen
Röcken und Kopftüchern durch die Straßen und betteln an Türen nach vielen
Süßigkeiten.

Israel
In Israel wird das "Passahfest" gefeiert. Die eigene Wohnung muss komplett sauber
sein und zum Festmahl werden Osterlamm, bittere Kräuter und Saucen serviert.

Luxemburg
Die Kinder in Luxemburg ziehen am Karfreitag singend durch die Straßen. Sie haben
Schlehdornsträucher in der Hand, die mit bunten Bändern und Papierblumen
geschmückt sind.

Österreich
Am Gründonnerstag werden vermehrt grüne Gerichte wie Salat und Spinat gegessen.
Eier, die an diesem Tag gelegt werden, bringen besonders Glück und sollen Unheil
abwehren. Der Palmsonntag ist für Kinder besonders wichtig, denn da bitten sie um
gutes Wachstum, indem sie Palmstangen zur Kirche tragen, die mit bunten Bändern,
Brezeln und Äpfeln beschmückt sind.

Quellenangabe und weiterführende Informationen: 
Das Osterportal (o.D.): Ostern International

Erfahre mehr unter ifak-kindermedien.de ifak.hdm

http://www.das-osterportal.de/ostern-international.html

